
                                     Tätigkeitsbericht für das Jahr 2012  
 
 

 
Von Februar bis September 2012 wurde in den Räumen des Studienzentrums der Hessischen Finanzverwal-
tung und Justiz in Rotenburg/Fulda die Doppel-Ausstellung „Im Namen des Deutschen Volkes/Justiz und 
Nationalsozialismus“ und „Die Verstrickung der Justiz in das NS-System 1933-1945“ präsentiert. 
Vorbereitet von einem fachlich höchst kompetenten und engagierten Arbeitskreis (an dem wir beteiligt sind) 
beinhaltet der zweite Ausstellungsteil den aktuellen Stand der Forschung. Dazu gehörte auch ein umfang-
reiches Begleitprogramm, zu dem auch wir unseren Betrag stellten. Die Wanderausstellung ist zumindest bis 
2014 an verschiedenen Orten Hessens unterwegs.     
 

Nach den Verlegungen der „ S t o l p e r s t e i n e “ in 2011 in Bad Hersfeld und Rotenburg/F. laufen zur Zeit 
die Vorbereitungen für  eine weitere Aktion.  
 
Unsere „Bibliothek Christen-Juden“ mit ihren mehr als 3.300 Titeln wurde im November 2012 offiziell der 
Mediathek der Obersbergschulen in Bad Hersfeld übergeben; wir konnten weitere Titel beisteuern. Der Stadt-
bücherei Bad Hersfeld sowie verschiedenen Schulen wurde eine CD mit der Bestandsdatei überlassen. 
 

Auch in 2012 waren wir wieder ausschlaggebend beteiligt an der Konzeption und Ausrichtung des „27. Inter-
nationalen Freundschaftsfestes“ zum „Tag der ausländischen Mitbürger“  in Bad Hersfeld.  
 
Im Schenklengsfelder ehemaligen jüdischen Lehrerwohnhaus mit dem Judaica Museum fanden diverse 
Veranstaltungen mit Schüler- und Erwachsenengruppen statt.  
 

Das unter Leitung von Dr. Heinrich Nuhn stehende „Projekt Rotenburg“ wurde von uns weiter intensiv be-
gleitet und unterstützt. Im „Jüdischen Museum“ in der ehemaligen Mikwe finden regelmäßig Führungen statt. 
Dr. Nuhn hatte im Laufe des Jahres im Rahmen seiner Arbeit viele Kontakte und Begegnungen mit Besuchern 
aus aller Welt, was sich auch in diversen Presseberichten widerspiegelt. - - Unser Vorstandsmitglied Dr. Hein-
rich Nuhn beschäftigt sich zur Zeit mit der jüdischen Geschichte der Eisenbahnerstadt Bebra und deren be-
sonderen nationalsozialistischen Vergangenheit.  
 
Die Kooperation mit der „Stiftung Adam von Trott“ in Bebra-Imshausen (eine wechselseitige Mitgliedschaft)  
zeigte sich auch wieder in einer Reihe von gemeinsamen/themengleichen Veranstaltungen.  
 

Unsere Homepage www.christenjuden.de findet weltweit großes Interesse. Zusätzlich senden wir die 
„Informationen Christen und Juden“ als eMail-Newsletter an mehr als 250 Interessenten.  

 
 

Im Einzelnen ist zu berichten:  
 

1. Veranstaltungen zur WOCHE DER BRÜDERLICHKEIT 
 Motto „In Verantwortung für den Anderen“ 

 

1. März         Vortrag “In Verantwortung für den Anderen”: zur WdB 2012               Bad Hersfeld 
 

Weitere Veranstaltungen im  Rahmen der „Justiz-Ausstellung“ in Rotenburg 
                                        

2. Eigene Tagungen, Seminare, Studienfahrten, Ausstellungen 
 

28.2. – 14.9.  Ausstellung „Im Namen des Deutschen Volkes/Justiz und Nationalsozialis- 
                       mus“/„Die Verstrickung der Justiz in das NS-System 1933-1945“ Rotenburg/F.*) 
  R a h m e n p r o g r a m m : 
  15.3. Politische Strafjustiz in Hessen *) 
  19.4. Militärjustiz in der NS-Zeit *) 
  24.5. Sondergerichte während der NS-Zeit *) 
    6.9. Die ungesühnten Verbrechen  der deutschen Justiz 1933-1945 *) 
 
 

http://www.christenjuden.de/


3. und 4. Einzelvorträge/Einzelveranstaltungen/Gedenkveranstaltungen 
 

26. Januar zum Auschwitzgedenktag: Vortrag „Breitenau – Ort der Verfolgung“   Bad Hersfeld 
14. Februar      Grenz-Situationen: Negev und Gaza aktuell                     Bad Hersfeld 
  1. März          “In Verantwortung für den Anderen”: zur WdB 2012                      Bad Hersfeld 
  8. Mai            „Europa klingt nach Abraham“ zum Jahresthema 2012                    Bad Hersfeld 
30. Mai  Vor dem Bahnhof: Zum 70. Jahrestag der Judendeportation        Bad Hersfeld 
12. Juni „Angekommen: Jüdische Zuwanderer in Deutschland“        Bad Hersfeld 
26. Juni Film „Rosen für den Staatsanwalt“           Bad Hersfeld 
20. Juli   Gedenkveranstaltung am „Trottenkreuz“                          Bebra-Imsh.*) 
28. August       Jüdische Bibelwoche  mit Rabbi Shaulo Friberg: 

„Warum gibt es so viele Gebote im Judentum?“            Bad Hersfeld 
  8. September „Arabischer Frühling in Ägypten“           Imshausen*) 
23. September "miteinander zusammenleben gestalten":  

27. internationales Freundschaftsfest          Bad Hersfeld*) 
  9. Oktober   Vortrag „Jüdische Parlamentarier und Weimarer Republik“      Bad Hersfeld 
   (Veranstaltung gemeinsam mit dem Geschichtsverein) 
26. Oktober  „Katastrophen – Umbrüche – Revolutionen in Nordafrika“      Imshausen*) 
                

         P o g r o m g e d e n k e n : 
  8. November  Pogromgedenken in Niederaula: Gottesdienst u. am Gedenkstein    Niederaula 
  8. November   oekumenischer Gedenkgottesdienst zum Pogromgedenken      Bad Hersfeld 

  Abschluß an der Gedenkstätte Schillerplatz – mit Rabbi A.Steiman   Bad Hersfeld  
 

  8. November   „Solches tut zu meinem Gedächtnis“ zur Gedenkkultur                Bad Hersfeld*) 
13. November   Offizielle Übergabe der Bibliothek „Christen-Juden“       Bad Hersfeld 
13. November  „Stolpersteine in Bad Hersfeld“ virtueller Rundgang mit Dr. H. Nuhn   B.Hersfeld 
  4. Dezember   Jüdische Nachbarn in Fulda          Bad Hersfeld 
  6. Dezember    „Die Judenpogrome vom Nov. 1938 in Hessen“  

           Zum Beginn der Deportationen vor 70 Jahren       Bad Hersfeld 
 

5.   Kulturelle Veranstaltungen  
  

28. Januar Holocaust-Gedächtniskonzert des AK Musik  
                                        mit Wortbeiträgen von W. Schnitzlein       Bad Hersfeld*) 
10. Dezember  Konzertlesung zum „Tag der Menschenrechte“ im buchcafé: 

Portrait der Widerstandskämpferin Karlina Lanckoronska                    Bad Hersfeld*) 
-                                                                                                                        *) Kooperationsveranstaltung 

6.   Interne Veranstaltungen 
  

20. März           Jahresmitgliederversammlung         Bad Hersfeld 
im Jahr 2012  diverse Vorstandssitzungen sowie div. telefonische Kontakte/Abstimmungen 
im Jahr 2012    Treffen und Aktionen der Projektgruppen STOLPERSTEINE 
 
7.    Jugendarbeit / Junge Erwachsene 
 

30. Mai            Beteiligung von Schülern/Schülerinnen der Konrad-Duden-Schule 
  an der Gedenkveranstaltung vor dem Bad Hersfelder Bahnhof  
  Zum 70. Jahrestag der Judendeportation 
29. August    Vortrag Rabbi Friberg in den Obersbergschulen                 Bad Hersfeld 
 

8.    Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 
 

Betreuung diverser jüdischer Besucher aus Israel und anderen Ländern.  
Enge Kontakte mit den regionalen Arbeitskreisen in Rotenburg (Förderkreis Jüd. Ritualbad/Mikwe)  
und in Schenklengsfeld (ehemaliges jüdisches Lehrerwohnhaus) – wechselseitige Mitgliedschaften.  
Kooperation mit und aktive Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft Christen+Juden der Ev. Kirche von 
Kurhessen-Waldeck u.a. im Rahmen der „Jüdischen Bibelwoche“ im August/September. 
Zusammenarbeit mit Schulen des Kreises Hersfeld-Rotenburg zu einzelnen Themen. 
Weitergabe von Arbeitshilfen zum Jahresthema an Schulen und Multiplikatoren. Einzelvorträge, 
Einzelgespräche, Beratungen sowie das Beschaffen und Verteilen div. Materialien an unter-
schiedliche Zielgruppen. 



 
Erweiterung der "Bibliothek Christen - Juden" (Hauptstandort ab 2012 in den Obersbergschulen): - 
mehr als 3.300 Titel  
Kontakte zu verschiedenen jüdischen Familien in Israel, USA und anderswo.  
 
Intensiv wurden die Möglichkeiten von eMail und Internet (u.a. für Forschungszwecke) genutzt. 
Mitarbeit im „Netzwerk für Integration“.  
 

Gastmitglied in der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen). Enge Kooperation mit der ACK 
u. a. bei der gemeinsamen Gestaltung des Pogromgedenkens. 
 

9.    Teilnahme an DKR-  und anderen Veranstaltungen 
 

Teilnahme an der Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit in Leipzig am 10. und 11. März. 
Teilnahme an der Jahres-Mitgliederversammlung des DKR  15. – 17. 6. in Bonn-Bad Godesberg. 
Teilnahme an der DKR-Geschäftsführertagung vom 16. – 18. 11. in Georgsmarienhütte 
Teilnahme an der christlich-jüdischen Gemeinschaftsfeier anläßlich des Neubaus der Erfurter 
                             Synagoge vor 60 Jahren 
 

        Landesarbeitsgemeinschaft der chr.-jüd. Gesellschaften in Hessen: 
- 21. 8. Jahrestreffen der Vertreter der Hess. Gesellschaften in Frankfurt/M 
- 3. September: Teilnahme am „Parlamentarischen Abend“ des Hess. Landtags/Gesprä-   

            che u.a. mit Ministerpräsident, Kultusministerin  
- 21. 11. Gespräch mit dem Staatssekretär im Hess. Kultusministerium und der zustän- 

           digen Fachabteilung 
 

Der Vorsitzende ist auch Vorsitzender der Landesarbeitsgemeinschaft der chr.-jüd. Gesellschaf-
ten in Hessen sowie einer der zwei Kassenprüfer des DKR und Mitglied einer von der Mitglieder-
versammlung eingesetzten "Finanzkommission" des DKR. 
 
10.    Öffentlichkeitsarbeit 
 

- Sechs Mitglieder-Rundschreiben mit z.T. umfangreichen Informationsbeilagen (u.a. 
Pressespiegel, Literaturbesprechungen, Druckschriften, aktuelle Presseberichte), 

- Hinweise auf verschiedene Tagungen (z.B. der Ev. Akademie Hofgeismar sowie der Buber-
Rosenzweig-Stiftung, Ausstellungen und Veranstaltungen im regionalen Umfeld), 

-     Spezielle Veranstaltungs-Einladungen, 
- Veranstaltungsvorschau und Veranstaltungsberichte in div. Medien (u.a. HR  4, Hersfelder 

Zeitung, HNA, Kreisanzeiger, DKR-Rundbrief) 
- themenbezogene „Sonntagsgedanken“ für die Lokalpresse: u.a. zur WdB und zum 

Pogromgedenken. 
- Webseiten: www.christenjuden.de, , www.judaica-museum.de , www.hassia-judaica.de, 

http://stolpersteine.hersfeld.hassia-judaica.de und . www.mikwe.de 
 
11.    Mitgliederstatistik 
 

        Mitgliederstand am 1.1. 2012    90          Zugänge bis 1.1.2013   5      Abgänge bis 1.1.2013   3 
          Stand am  1. 1. 2013    92    (davon beitragsfrei 9) 
 
         Vorstand: Werner Schnitzlein, Horst Selbiger, Dr. Werner Arens, Karl Honikel 
      Beisitzer: Annette Hütz, Dr. Heinrich Nuhn, Rainer Bätzing 
 
12. Tendenzen und Problemanzeigen  vgl. hierzu die Einleitung zu diesem Bericht.  
 

13. Weitere Einzelheiten können Sie auf unserer Web-Seite www.christenjuden.de nachlesen. 
 

 
Für den Vorstand: 

                                                    Werner Schnitzlein                                                                   19.03.2013 
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